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See the notice on TED website

177422-2026 - Competition
Germany – Engineering services – Tragwerksplanung Erweiterungsbau Kinder- und 
Jugendpsychiatrie Marien-Hospital gGmbH
OJ S 51/2026 13/03/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Marien-Hospital gGmbH
Email: seeger@lutzabel.com
Legal type of the buyer: Organisation awarding a contract subsidised by a contracting authority
Activity of the contracting authority: Health

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Tragwerksplanung Erweiterungsbau Kinder- und Jugendpsychiatrie Marien-Hospital 
gGmbH
Description: Gegenstand des Auftrags sind Planungsleistungen (Fachplanung 
Tragwerksplanung) für einen Erweiterungsbau der Kinder- und Jugendpsychiatrie (KJPP) der 
Marien-Hospital gGmbH in 46483 Wesel bestehend aus den Leistungsbildern - Fachplanung 
Tragwerksplanung (§§ 49 ff. HOAI i.V.m. Anlage 14 HOAI) nach näherer Maßgabe des 
Entwurfs des Vertrages Fachplanung Tragwerksplanung, der den Bewerbungsbedingungen 
als Anlage 4 beigefügt ist.
Procedure identifier: faef4091-76e3-4366-84aa-677439a9230b
Internal identifier: KJPP TWP
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71300000 Engineering services
Additional classification (cpv): 71327000 Load-bearing structure design services

2.1.2.  Place of performance
Postal address: Breslauer Straße 20  
Town: Wesel
Postcode: 46483
Country subdivision (NUTS): Wesel (DEA1F)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Additional information: #Bekanntmachungs-ID: CXP4Y9PMEK0#
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/177422-2026
mailto:seeger@lutzabel.com
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2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: Rein innerstaatliche 
Ausschlussgründe: §§ 123, 124 GWB, § 21 AEntG, § 98c AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 
SchwarzArbG, § 22 LkSG

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Tragwerksplanung Erweiterungsbau Kinder- und Jugendpsychiatrie Marien-Hospital 
gGmbH
Description: Gegenstand des Auftrags sind Planungsleistungen (Fachplanung 
Tragwerksplanung) für einen Erweiterungsbau der Kinder- und Jugendpsychiatrie (KJPP) der 
Marien-Hospital gGmbH in 46483 Wesel bestehend aus den Leistungsbildern Fachplanung 
Tragwerksplanung (§§ 49 ff. HOAI i.V.m. Anlage 14 HOAI). Mit Vertragsschluss erfolgt 
zunächst eine Beauftragung der Grundlagenermittlung nach LPH 1, der Vorplanung nach LPH 
2, der (Projekt- u. Planungsvorbereitung), der Entwurfsplanung (System- und 
Integrationsplanung) nach LPH 3 und der Genehmigungsplanung nach LPH 4 HOAI. Der AG 
hat das einseitige Recht (Option), den AN entweder einmalig oder sukzessive (d. h. nach 
Fertigstellung der zuletzt übertragenen Leistungen) mit einer oder mehreren weiteren 
Leistungsphasen oder (Teil-) Leistungen daraus (z.B. einzelnen Leistungen oder Teilen von 
Leistungen) zu beauftragen (stufenweise Beauftragung). Ein Anspruch des AN auf 
Weiterbeauftragung besteht nicht.
Internal identifier: KJPP TWP

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71300000 Engineering services
Additional classification (cpv): 71327000 Load-bearing structure design services

5.1.2.  Place of performance
Postal address: Breslauer Straße 20  
Town: Wesel
Postcode: 46483
Country subdivision (NUTS): Wesel (DEA1F)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Other duration: Unknown

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Tender requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement
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5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Eigenerklärung des Bieters, dass er eine 
Berufshaftpflichtversicherung 1. mit einer Deckungssumme je Schadensfall von mindestens 
2.000.000,00 EUR für Personenschäden und 2. mit einer Deckungssumme je Schadensfall 
von mindestens 1.000.000,00 EUR für sonstige Schäden (Sachschäden und 
Vermögensschäden), 3. wobei die Maximierung der Ersatzleistung mindestens das Zweifache 
der jeweiligen Deckungssummen pro Kalenderjahr betragen muss, bei einem in einem 
Mitgliedstaat der EU oder eines Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen 
Wirtschaftsraum zugelassenen Versicherungsunternehmen unterhält. Im Falle von geringeren 
Deckungssummen und/oder geringerer Maximierung der Ersatzleistung als vorstehend unter 1.
-3. genannt, hat der Bieter zu erklären, dass er über eine Berufshaftpflichtversicherung verfügt 
und diese im Auftragsfall an die vorstehenden Anforderungen unter 1.-3. anpassen wird. Die 
Nichterfüllung einer Mindestanforderung führt zum Ausschluss des Angebotes. Bei 
Bietergemeinschaften ist eine solche Eigenerklärung von jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft abzugeben.

Criterion: Specific average yearly turnover
Description of selection criterion: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz und den Umsatz für 
Leistungen im Tätigkeitsbereich des Auftrages (Fachplanung Tragwerksplanung (§§ 49 ff. 
HOAI i.V.m. Anlage 14 HOAI) des Bieters, jeweils der letzten drei (3) abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (2023-2025), jeweils in EUR netto. Mindestanforderung ist ein Umsatz für 
Leistungen im Tätigkeitsbereich des Auftrages (Fachplanung Tragwerksplanung (§§ 49 ff. 
HOAI i.V.m. Anlage 14 HOAI) des Bieters in den letzten drei (3) abgeschlossenen 
Geschäftsjahren (2023-2025) von jeweils 200.000,00 EUR netto . Bei Bietergemeinschaften 
sind die jeweiligen Gesamtumsätze der Mitglieder pro Geschäftsjahr zu addieren und die 
Summe ist je Geschäftsjahr unter Gesamtumsatz anzugeben. Entsprechendes gilt für die 
jeweiligen Umsätze für Leistungen im Tätigkeitsbereich des Auftrages (Fachplanung 
Tragwerksplanung (§§ 49 ff. HOAI i.V.m. Anlage 14 HOAI) des Bieters. Letztgenannter Wert 
ist maßgeblich für die Einhaltung der Mindestanforderung.

Criterion: Average yearly manpower
Description of selection criterion: Eigenerklärung, aus der die durchschnittliche Zahl der 
Beschäftigten (angestellte Mitarbeiter) und der Führungskräfte (Inhaber, geschäftsführende 
Gesellschafter, Geschäftsführer, Vorstände) des Bieters jeweils in den letzten drei (3) 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023-2025) ersichtlich ist. Mindestanforderung ist eine 
durchschnittliche Zahl von mindestens zwei (2) Beschäftigten/Führungskräften in 
Vollzeitäquivalenten (zusammengerechnet) in jedem der letzten drei (3) abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (2023-2025). Bei einer Bietergemeinschaft sind je Jahr die durchschnittliche 
Zahl der Beschäftigten jedes Mitglieds der Bietergemeinschaft zu addieren; entsprechendes 
gilt für die durchschnittliche Zahl der Führungskräfte jedes Mitglieds der Bietergemeinschaft je 
Jahr.

Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Eigenerklärung über mindestens drei (3) geeignete 
Referenzen (Mindestanforderung) des Bieters/des Mitglieds oder der Mitglieder der 
Bietergemeinschaft mit Angabe: - bei Bietergemeinschaften: des Namens des Unternehmens, 
das das Referenzprojekt durchgeführt hat, - der Rolle des Referenznehmers in dem 
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Referenzprojekt, - der Projektbezeichnung und Projektbeschreibung, - der beauftragten und 
erbrachten Leistungen des Bieters/des Mitglieds der Bietergemeinschaft, - des Auftragswerts 
dieser beauftragten und erbrachten Leistungen, - des Zeitraums der Leistungserbringung 
dieser beauftragten und erbrachten Leistungen, - des Namens und der Anschrift des 
Auftraggebers des Referenzprojektes (nicht eines externen Dritten) und Name des 
Ansprechpartners beim Auftraggeber mit Telefonnummer und E-Mail-Adresse. Bei 
Bietergemeinschaften muss klar erkennbar sein, welches Referenzprojekt welchem Mitglied 
der Bietergemeinschaft zuzuordnen ist. Die Mindestanforderungen erfüllende 
Referenzprojekte der Mitglieder werden der Bietergemeinschaft zugerechnet. Es werden nur 
die vom Bieter im Formblatt Nichtvorliegen von Ausschlussgründen/Eignung (Anlage 6 der 
Bewerbungsbedingungen) an vorgegebener Stelle jeweils genannten Referenzprojekte 
berücksichtigt. Je Referenz ist ein zusätzliches Projektblatt mit Darstellung des 
Referenzprojektes gestattet, das ebenfalls berücksichtigt wird. Sollten an anderer Stelle oder 
darüber hinaus Referenzprojekte benannt werden (z. B. auch in allgemeinen Bürobroschüren, 
Referenzlisten o. ä.), werden diese nicht berücksichtigt. Auf die weiteren an die Referenzen 
gestellten Anforderungen und der geforderten Form der Referenzangaben wird auf die 
Angaben im Formblatt Nichtvorliegen von Ausschlussgründen/Eignung (Anlage 6 der 
Bewerbungsbedingungen) verwiesen. Die Nichterfüllung der Mindestanforderung führt zum 
Ausschluss des Angebotes. Die Referenzen gelten jeweils als geeignet, wenn jeweils alle 
folgenden Anforderungen kumulativ erfüllt sind: 1. Es handelt es sich um ein Referenzprojekt 
über Leistungen der Fachplanung Tragwerksplanung (§§ 49 ff. HOAI i.V.m. Anlage 14 HOAI 
bzw. gem. den jeweiligen Bestimmungen der vorherigen Fassungen der HOAI), 
Leistungsphasen 1 bis 6 für Neubauten von Gebäuden. 2. Das Objekt des Referenzprojekts ist 
mindestens der Honorarzone III nach § 52 HOAI zugeordnet. 3. Baukosten des 
Referenzprojekts der Kostengruppe 300 nach DIN 276:2018-12: mindestens 3.000.000,00,- 
EUR netto. Baukosten in diesem Sinne sind nur solche Baukosten, die vom Auftragsumfang 
des Bieters/des Mitglieds oder der Mitglieder der Bietergemeinschaft erfasst sind. 4. 
Projektstand des Referenzprojekts bei Ablauf der Angebotsfrist in diesem Verfahren: Der 
Bieter hat die Leistungen der Leistungsphase 6 HOAI im Zeitraum 01.01.2021 bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist fertiggestellt (das Referenzprojekt kann insgesamt vor 2021 begonnen 
worden sein).

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Quality
Name: Personal- und Projektorganisation
Description: Der AG erwartet hier eine nachvollziehbare auftragsbezogene Darstellung, die 
erkennen lässt, wie der Bieter im Auftragsfalle die Personal- und Projektorganisation gestaltet, 
um die vertragsgegenständlichen Leistungen optimal zu erbringen. Dies beinhaltet auch, 
welche Aufgaben-, Zuständigkeits- und Verantwortungsbereiche die jeweiligen Mitarbeiter 
übernehmen werden, wie Redundanzen und Vertretungen (Urlaub, Krankheit etc.) zur 
jederzeitigen reibungslosen und gleichbleibend qualitativen Auftragserfüllung abgebildet 
werden, sowie Angaben zur auftragsbezogenen Kommunikation, Erreichbarkeit und örtlichen 
Präsenz. Die Anforderungen und Erwartungen ergeben sich aus den Vergabeunterlagen, 
insbesondere der Projekt- und Maßnahmenbeschreibung Erweiterungsbau Kinder- und 
Jugendpsychiatrie (KJPP) (Anlage 3 der Bewerbungsbedingungen). Klargestellt wird, dass die 
Erfahrung der Projektleitung hier nicht bewertet wird; für diese gibt es ein eigenes 
Zuschlagskriterium.
Category of award weight criterion: Weight (decimal, exact)
Award criterion number: 0,3
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Criterion: 
Type: Quality
Name: Erfahrung der Projektleitung
Description: Bewertet wird die einschlägige Erfahrung des Projektleiters. Der AG erwartet eine 
nachvollziehbare Darstellung von nach Art, Umfang und Inhalt vergleichbaren persönlichen 
Referenzprojekten des Projektleiters über vergleichbare Leistungen aus dem Zeitraum vom 
01.01.2021 bis zum Ablauf der Angebotsfrist, die erkennen lassen, wie der Projektleiter 
vergleichbare Aufgaben in der Funktion des Projektleiters in der Vergangenheit erfüllt hat, um 
prognostisch sicherzustellen, dass die ausschreibungsgegenständlichen Planungsaufgaben 
optimal zur Erreichung der Projektziele geleitet werden.
Category of award weight criterion: Weight (decimal, exact)
Award criterion number: 0,3
Criterion: 
Type: Price
Name: Wertungsgesamtpreis in EUR brutto
Description: Honorarangebot als Gesamthonorar über sämtliche verfahrensgegenständliche 
Leistungen, unterteilt in - Honorare für die einzelnen Leistungsphasen sowie - der 
anzubietenden Stundensätze inkl. Nebenkosten, Zu- oder Abschlägen und Umsatzsteuer in 
EUR
Category of award weight criterion: Weight (decimal, exact)
Award criterion number: 0,4

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 01/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PMEK0
/documents
Ad hoc communication channel: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PMEK0

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PMEK0
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 13/04/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 2 Months
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Nach Ermessen des Auftraggebers können alle fehlenden 
Bieterunterlagen nach Maßgabe des § 56 VgV nach Fristablauf nachgefordert werden.
Information about public opening: 
Opening date: 13/04/2026 11:15:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PMEK0/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PMEK0/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PMEK0
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4Y9PMEK0
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Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: no

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Information about review deadlines: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit - der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 
- Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, - mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 
2 GWB bleibt unberührt. Gemäß § 134 Abs. 1 GWB haben öffentliche Auftraggeber die Bieter, 
deren Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Unternehmens, 
dessen Angebot angenommen werden soll, über die Gründe der vorgesehenen 
Nichtberücksichtigung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses unverzüglich in Textform zu informieren. Gemäß § 134 Abs. 2 GWB darf 
ein Vertrag erst zehn (10) Kalendertage nach Absendung (per Telefax, E-Mail oder 
elektronisch über die Vergabeplattform) der Information nach 134 Abs. 1 GWB geschlossen 
werden. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter kommt es nicht an. Gemäß § 
135 Abs. 2 Satz 1 GWB kann die Unwirksamkeit nach § 135 Abs. 1 GWB nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss 
des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht 
worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union 
bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage 
nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der 
Europäischen Union.
Organisation providing additional information about the procurement procedure: Marien-
Hospital gGmbH
Organisation receiving requests to participate: Marien-Hospital gGmbH

8. Organisations
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8.1.
 
ORG-0001
Official name: Marien-Hospital gGmbH
Registration number: HRB 10587
Postal address: Pastor-Janßen-Straße 2-38
Town: Wesel
Postcode: 46483
Country subdivision (NUTS): Wesel (DEA1F)
Country: Germany
Email: seeger@lutzabel.com
Telephone: +49 281104-0
Internet address: https://prohomine.de/marien-hospital-wesel/
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation providing additional information about the procurement procedure
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Registration number: 492514112165
Postal address: Albrecht-Thaer-Straße 9
Town: Münster
Postcode: 48147
Country subdivision (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Country: Germany
Email: vergabekammer@brms.nrw.de
Fax: +49 251411-2165
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: fb3177a6-43db-46a8-b1af-ae59df307406  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16

mailto:seeger@lutzabel.com
https://prohomine.de/marien-hospital-wesel/
mailto:vergabekammer@brms.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Notice dispatch date: 11/03/2026 15:33:53 (UTC+01:00) Central European Time, Western 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 177422-2026
OJ S issue number: 51/2026
Publication date: 13/03/2026
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